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HNEE steht für Verbindung von Innovation und Nachhaltigkeit 

Wissenschaftsministerin Schüle würdigt Hochschule für nachhaltige Ent-
wicklung Eberwalde auf Kreisreise als einzigartige Einrichtung 

 

Wissenschaftsministerin Manja Schüle hat heute im Rahmen ihrer Kreisreise im Landkreis 

Barnim die Hochschule für nachhaltige Entwicklung (HNEE) in Eberswalde besucht. Sie 

zeigte sich nach ihrem Besuch beeindruckt von der Hochschule und würdigte sie als bun-

desweit einzigartige Einrichtung. „Die Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde 

ist Deutschlands ‘grünste Hochschule‘ und steht für die Verbindung von Innovation und 

Nachhaltigkeit. Das erst kürzlich gegründete und weltweit erste ‘Biosphere Reserves Insti-

tute‘, das sich der wissenschaftlichen Unterstützung und Weiterentwicklung von Biosphä-

renreservaten widmet, ist dafür ein herausragendes Beispiel. Mit ihrem klaren Profil und ihrer 

praxisnahen Lehre und Forschung ist die HNEE zudem ein wichtiger Partner der Landesre-

gierung bei der Stärkung von Transferaktivitäten und beim Ausbau dualer Studienangebote 

zur Sicherung von Fachkräften in Brandenburg. Wer wissen will, wie die nachhaltigen Trends 

von morgen aussehen, und wer daran mitarbeiten will, klimafreundliche und ressourcen-

schonende Handlungsalternativen für unsere Gesellschaft zu entwickeln, kommt nach Bran-

denburg – hier wird Zukunft gemacht.“ Im Anschluss besuchte Ministerin Schüle noch die 

Borsighalle in Eberswalde und die Galerie Bernau. 

 

Die Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde (HNEE) ist mit etwa 2.200 Stu-

dierenden und mehr als 60 Professorinnen und Professoren die kleinste Hochschule in Bran-

denburg. Mit ihren 22 innovativen und teils einzigartigen Studiengängen in den vier Fachbe-

reichen Wald und Umwelt, Landschaftsnutzung und Naturschutz, Holzingenieurwesen so-

wie Nachhaltige Wirtschaft gehört sie zu den leistungsstärksten Fachhochschulen Deutsch-

lands. Die HNEE ist Vordenkerin einer nachhaltigen Entwicklung, wofür sie 2017 mit dem 

europäischen EMAS-Award für ihr vorbildliches Umweltmanagement ausgezeichnet wurde. 

Die Hochschule wird seit 1998 von Prof. Dr. Wilhelm-Günther Vahrson geleitet. Das Land 

finanziert die Hochschule in diesem Jahr mit rund 14,9 Millionen Euro.  
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